
A                                                                                                                                                   

   

  weiter auf Seite 2 bitte wenden! 

     

                                                  Antrag auf  (bitte zutreffendes ankreuzen) 

 

      Erteilung einer Wohnberechtigungsbescheinigung 
          (bitte Nr. 1 -  3 ausfüllen) 
                                                                
                                                                 Vermittlung einer Sozialwohnung (*siehe Punkt 3) 
                                                                    (bitte Nr. 1 -  6 ausfüllen) 

         

1. Antragsteller/in: 

 

Name: Vorname: 

Straße/Nr.: PLZ/Ort: 

Telefon-Nr.:  Beruf: 

Geburtsdatum: Familienstand: 

Staatsangehörigkeit: E-Mail Adresse: 
 
   

2. Haushaltsmitglieder: 

 

lfd. 
Nr. 

Name Vorname 
Geburts-  
datum 

Staats-
angehörig-

keit 

Beziehung zu 
Antragsteller/in 

2           

3           

4           

5           

6           

7      
 

Die Personen zu lfd.-Nr. ______________________________________________ verfügen über Einkommen  

Hinweis: Bei Einkommen jeglicher Art ist für alle Haushaltsmitglieder eine Verdienstbescheinigung 
                     (gesondertes Formular) bzw. Bescheide über Rente(n) oder Transferleistungen beizufügen/vorzulegen! 

 

Die Personen zu lfd.-Nr. ________________________ wird/werden erst innerhalb der nächsten 6 Monate zum 

Haushalt gehören. Begründung z.B. (Geburt, Zuzug):  

______________________________________________________________ 

                 
 
3. Angaben zur Ermittlung von Frei- und Abzugsbeträgen (Nachweise erforderlich!): 
 
A.:   Unterhaltsverpflichtungen in Höhe von ____________ Euro; gegenüber __________________ 

B.:   Schwerbehinderung:  Grad der Behinderung ________ % lt. Ausweis 

            Pflegestufe vorhanden?          nein  ja     Pflegestufe: _______ 

C.:   Folgende Kinder zwischen 16 u. 24 Jahren haben ein eigenes Einkommen: lfd.-Nr.__________ 

D.:   Alleinerziehende die wg. Erwerbstätigkeit oder Ausbildung nicht nur kurzzeitig haushalts-  

           abwesend sind (= berufstätig) 

E.:   Junge Ehepaare: (Eheschließung innerhalb der letzten 5 Jahre und keiner der Ehepartner ist über 40 Jahre alt) 

 ___________________ Datum der Eheschließung 

Stadt Oberhausen 
Fachbereich 5-4-30 /  
Wohnungsaufsicht 
Bahnhofstr. 66 
46042 Oberhausen 
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4. Wohnungswunsch: 
   
 

 Hinweis: Sofern Sie sich lediglich als Wohnungssuchende(r) eintragen lassen wollen, bitte eine Kopie der gültigen  
                      Wohnberechtiungsbescheinigung als Kopie beifügen, oder bei Antragstellung vorlegen. 

 

Gewünschte Wohnlage (Stadtteil): _____________________________ oder   gesamt Oberhausen 

 

Größe der Wohnung (Wohnfläche/Zimmer) ______ qm ______ Räume; Etage: ___________________ 

 

 altersgerechtes Wohnen    behinderten-/ rollstuhlgerechtes Wohnen 

 

Welche Kaltmiete kann monatlich gezahlt werden? ________________________ Euro   

 

 

5. Angaben zur derzeitigen Wohnung: 
 
Ich/wir wohnen momentan   

 im elterlichen Haushalt      in einer öffentlich geförderten Wohnung 

 

 in einer Obdachlosen-/Notunterkunft     in einer freifinanzierten Wohnung   

 

 sonstige: _____________________________________________________________________ 

 

 

6. Gründe für den Wohnungswechsel: 
 

 zu kleine Wohnung    zu große Wohnung                    unzureichende Ausstattung    

 

 Kündigung des Vermieters  Räumungsurteil              schlechtes Wohnumfeld  

 

 zu hohe Miete                           zu hohe Neben-/Heizkosten       Lage der Wohnung  

 

 sonstige Gründe: _________________________________________________________________ 

 

8. Erklärung:  

Ich versichere, dass alle vorstehenden Angaben, insbesondere hinsichtlich des Einkommens und der 

Haushaltszugehörigkeit der Wahrheit entsprechen. Ich wurde darüber unterrichtet, dass die 

Wohnberechtigungsbescheinigung bei falschen und/oder  unvollständigen Angaben entzogen wird. 

Des Weiteren erfüllt ein solcher Täuschungsversuch den Tatbestand des Betruges nach §  263 StGB 

(Strafgesetzbuch) und wird zur Anzeige gebracht. 

 

Oberhausen, den _______________  Unterschrift: _______________________________ 

 


